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66 Geografie und Geologie

Geografie und Geologie

Abgesehen von Seeland ist Gotland mit einer
Fläche von 3140 Quadratkilometern die größte
Insel der Ostsee. Sie ist 125 Kilometer lang und
misst an der breitesten Stelle 53 Kilometer. Die
höchste Erhebung beträgt lediglich 82 Meter. Die
Natur ist abwechslungsreich. Egal ob karge Hei-
deflächen oder grüne Wiesen, steile Felsküsten
oder badefreundliche Sandstrände, Wälder oder
Seen – Gotland hat alles zu bieten. Eine Besonder-
heit sind die so genannten Raukar, bizarre Felsge-
bilde, die von Wind und Wetter im Laufe der Jahr-
tausende geschaffen wurden und die wie Wesen
aus einer anderen Welt in Meeresnähe stehen.

Der folgende kurze Einblick in die Geologie wird
Fachleute sicher nicht befriedigen können. Er gibt
aber doch einen Überblick über die Entstehungs-
geschichte der Insel, die während der Silurzeit vor
etwa 400 Millionen Jahren ihren Anfang nahm.
Damals bildete das heutige Skandinavien zusam-
men mit dem europäischen Teil Russlands einen
eigenen Kontinent, der aber nicht im hohen Nor-
den, sondern auf Höhe des Äquators lag. Wie
man heute weiß, besteht die Erde nicht aus einem
zusammenhängenden Stück, sondern aus ver-
schiedenen Platten, die sich um ungefähr 15 Zen-
timeter pro Jahr gegeneinander verschieben. Im
Laufe der Jahrmillionen wanderte Gotland auf die-
se Weise in Richtung Norden.

Die Insel besteht vor allem aus Kalkstein und Mer-
gel (= eine Mischung aus Kalk und Ton), Gesteins-
arten, die im Silur gebildet wurden. Abgestorbene
Meerestiere bildeten damals Ablagerungen auf
dem Meeresboden und wurden im Laufe der Zeit

Kalkstein 
und Mergel

Entstehung 
der Insel

Zweit-
größte 
Insel der 
Ostsee

Rauk im Naturreservat St. Olofsholm 
(im Hintergrund die Insel Ytterholm)
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68 Geografie und Geologie

zusammengedrückt und dadurch härter. Da Kalks-
tein härter ist als Mergel, bestehen die höher gele-
genen Teile der Insel meist aus diesem Gestein.
Mergel verwittert dagegen leicht und bildet die
Grundlage für den fruchtbaren Ackerboden. Des-
wegen findet man die fruchtbarsten Felder meist
in tieferen Lagen.

Die „jüngere“ geologische Geschichte, die vor ca.
1,65 Millionen Jahren begann, wurde im Norden
durch drei Eiszeiten geprägt. Damals verschwand
auch Gotland unter dem Eis. Erst zum Ende der
letzten Eiszeit vor etwa 11.500 Jahren tauchte
Gotland wieder auf – allerdings lugten damals nur
die höchsten Teile der Insel als kleine und kahle Ei-
lande aus dem Wasser. Als im Laufe der Zeit das
Eis abschmolz und somit der Druck nachließ, hob
sich das Land und immer größere Teile der Insel
„entstiegen“ dem Wasser. Übrigens: Die Landhe-
bung ist auch heute noch nicht abgeschlossen,
Gotland hebt sich immer noch um einige Millime-
ter pro Jahr aus dem Wasser.

Die Raukar, die bizarren „Steinskulpturen“, die
schon Carl von Linné mit Verwunderung betrach-
tete und mit „Statuen, Pferden und allerlei Geis-
tern und Teufeln“ verglich, entstanden erst nach
der letzten Eiszeit und sind ein Produkt von Wind
und Wetter. Die härteren Teile, eine besonders wi-
derstandsfähige Kalksteinart, blieben in teilweise
abenteuerlichen Formen stehen, die weicheren
verwitterten und wurden im Laufe von Jahrtausen-
den ausgespült.

Eine Karte mit den schönsten Raukar findet sich
im Kapitel „Sport und Erholung“.

Wegen seiner geologischen Geschichte ist Got-
land eines der besten Fundgebiete für Fossilien.
Am häufigsten findet man Korallen, die in der Zeit
des Silur, als das Klima allgemein warm und feucht
war, besonders reichhaltig vorkamen. Außerdem

Fossilien

Raukar

Eiszeiten



schneckenähnliche Gastropoden und Bivalvia, ei-
ne frühzeitliche Muschel. Bestimmte Strände gel-
ten bei Fossiliensammlern als besonders Erfolg
versprechend, so zum Beispiel Ireviken an der
Westküste, Snäckgärdsbaden und Röver Liljas
Höhle südlich von Högklint, Klinteberget in der
Nähe der Kirche von Klinte und Djupvikstrand bei
Fröjel. Im Süden der Insel werden Fossiliensamm-
ler vor allem bei Kettelvik und Hoburgen fündig.
Auch Broa auf Fårö und Gothemshammar bei Go-
them sind ergiebige Fundorte. Da die Gegend um
das heutige Gotland besonders reich an Fossilien
aus der Silur-Zeit ist, wird diese Epoche auch
Gotlandium genannt. 

Noch ein Hinweis: Das Sammeln von Fossilien
ist legal – verboten ist allerdings das Aufschlagen
von Gestein zur Fossiliensuche und auch das Fos-
siliensammeln in Naturschutzgebieten.  

Klima

Wegen seiner Lage inmitten der Ostsee wird Got-
land von einem ungewöhnlich milden Klima ver-
wöhnt. Im Vergleich zum südschwedischen Fest-
land zählt man nur 100 anstelle von 150 Frost-
nächten pro Jahr. Auch was die Anzahl der Son-
nenstunden und die Höhe der Temperatur anbe-
langt, findet man Gotland auf einem Spitzenplatz
im innerschwedischen Vergleich. Ganz unten liegt
Gotland, was die Niederschlagsmenge betrifft.
Das Inselinnere weist mit einer Jahresnieder-
schlagsmenge von 550 Millimetern zwar noch
durchschnittliche Werte auf, aber an der Küste
misst man stellenweise nur um die 430 Millimeter
– eine für Schweden extrem niedrige Menge. 

Vgl. zum Thema auch das Kapitel „Reisezeit“,
dort ist auch eine Klimatabelle abgebildet.

Mildes 
Klima
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Flora

Gotland ist auch unter dem Namen „Insel der Ro-
sen“ bekannt, und dementsprechend blühen im
Spätsommer überall auf der Insel, aber vor allem
in den engen Gassen der Hauptstadt Visby, die
Blumen der Liebe. Doch auf Grund ihres milden
Klimas und fruchtbaren Bodens hat die Insel dem
Pflanzenfreund weit mehr zu bieten. 

Wer im Frühsommer nach Gotland kommt, be-
tritt eine blühende Insel. Da der Übergang zwi-
schen Winter und Sommer nur sehr kurz ist, schei-
nen die Pflanzen die Frühlingssonne regelrecht
aufzusaugen. Innerhalb weniger Tage verwandelt
sich die karge Winterlandschaft in ein üppiges Blu-
menmeer. Vor allem stechen dann die üppigen
Fliederbüsche ins Auge, die an den Rändern vie-
ler Felder und in fast allen Gärten ihren Platz ha-
ben. Bemerkenswert ist die Vielzahl der Orchi-
deenarten, die auf der Insel gedeihen – Botaniker
haben 36 davon gezählt. Dem Laien mögen die
Namen nur wenig sagen, Orchideenfreunde aber

Insel 
der Rosen
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HILFE!HILFE!
Dieses Reisehandbuch ist gespickt mit unzähligen Adressen, Prei-
sen, Tipps und Infos. Nur vor Ort kann überprüft werden, was noch
stimmt, was sich verändert hat, ob Preise gestiegen oder gefallen sind,
ob ein Hotel, ein Restaurant immer noch empfehlenswert ist oder nicht
mehr, ob ein Ziel noch oder jetzt erreichbar ist, ob es eine lohnende Al-
ternative gibt usw.

Unsere Autoren sind zwar stetig unterwegs und versuchen, alle zwei
Jahre eine komplette Aktualisierung zu erstellen, aber auf die Mithilfe
von Reisenden können sie nicht verzichten. 

Darum: Schreiben Sie uns, was sich geändert hat, was besser
sein könnte, was gestrichen bzw. ergänzt werden soll. Nur so bleibt
dieses Buch immer aktuell und zuverlässig. Wenn sich die Infos direkt
auf das Buch beziehen, würde die Seitenangabe uns die Arbeit sehr
erleichtern. Gut verwertbare Informationen belohnt der Verlag mit ei-
nem Sprechführer Ihrer Wahl aus der über 200 Bände umfassenden
Reihe „Kauderwelsch“. 

Bitte schreiben Sie an: 
REISE KNOW-HOW Verlag Peter Rump GmbH, Pf 14 06 66, 
D-33626 Bielefeld, oder per e-mail an: info@reise-know-how.de

Danke!


